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Bezirk Nord 
 
 
 
Kreis EUREGIO-Münsterland 
 
 
Jungenwart 
 

Die männliche C-Jugend des HSC 
Gronau 02 ist vom Spielbetrieb in 
der männlichen C-Jugend, Kreis-
klasse Grp. 1 (05225) disqualifi-
ziert und somit zurückgezogen 
worden wegen mehrmaligen 
nicht Antretens. 

Die weiteren Gegner bleiben 
spielfrei. Bereits durchgeführte 
Spiele fallen aus der Wertung. 
Der HSC Gronau 02 benachrich-
tigt bitte die betroffenen Vereine  
und die bereits angesetzten 
Schiedsrichter. 

Gertz 
 
 
 
 
 
 
 
Kreis Münster 
 
 
Staffelleiter Männer u.  
männl. Jugend A  
 
Sperre  
 

Gegen den Spieler Sebastian 
Dück Spielausweisnummer 309 
779 E SG HF Reckenfeld/Greven 
05, wird gemäß § 17 Absatz 5 
Buchstabe „b“ RO DHB & WHV-
Zusatzbestimmung zu § 17 RO 
DHB eine Sperre von 3 Meister-
schafts- bzw Pokalmeister-
schaftsspielen ausgesprochen.  
Die Rechtsmittelbelehrung im 
Bescheid ist zu beachten.  
Der Bescheid ist dem Verein am 
30.01.2013 postalisch zugestellt 
worden.  
 
 
 
Spielwertung  
 

Das Spiel L 604 – 043 wird für 
die Warendorfer Sportunion 4 
gemäß § 50 Absatz 1 Buchstabe 
a – h SpO ung § 19 Absatz 1 
Buchstabe a – h RO, sowie WHV-
Zusatzbestimmungen zu § 19 RO  
als gewonnen gewertet.  
Die Rechtsmittelbelehrung im 
Bescheid ist zu beachten.  
Der Bescheid ist dem Verein am 
31.01.2013 postalisch zugestellt 
worden.  
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Rahmenspielplan 13/14 

Korrektur zu WH Nr.  03/13 
 

Samstage 
Erwachsene 

16 
M. 

14 
M. 

12 M. 

        
24.08.13       
31.08.13       
07.09.13   P P 
14.09.13 1. 1. 1. 
21.09.13 2. 2. 2. 
28.09.13 3. 3. 3. 
05.10.13 4. 4. 4. 
12.10.13 5. 5. 5. 
19.10.13 6. 6. 6. 
26.10.13 7.     
02.11.13 8. P N 
09.11.13 9. 7. 7. 
16.11.13 10. 8. 8. 
23.11.13 11. N N 
30.11.13 12. 9. 9. 
07.12.13 13. 10. 10. 
14.12.13 14. 11. 11. 
21.12.13 15. 12. P 
28.12.13 N     

04.01.14 P P   
11.01.14 16. 13. N 
18.01.14 17. 14. 12. 
25.01.14 18. 15. 13. 
01.02.14 19. 16. P 
08.02.14 20. 17. 14. 
15.02.14 21. 18. 15. 
22.02.14 22. 19. 16. 
01.03.14 P P P 
08.03.14 23. 20. 17. 
15.03.14 24. 21. 18. 
22.03.14 25. 22. 19. 
29.03.14 26. N 20. 
05.04.14 27. 23. 21. 
12.04.14 N N 22. 
19.04.14       
26.04.14 28. 24. E.-Sp. 
03.05.14 29. 25. E.-Sp. 
10.05.14 30. 26.   

17.05.14 Entsch.-
Spiele   

24.05.14 Entsch.-
Spiele   
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Kosten bei Spielausfall  
 

Der Verein SV SW Havixbeck er-
stattet der Warendorfer Sportuni-
on gemäß § 48 Absatz 1 SpO, 
sowie WHV-Zusatzbestimmungen 
zum Spielbetrieb IV. Absatz 1 
Satz 2 die Fahrkosten aus dem 
Hinspiel, diese werden durch die 
Warendorfer Sportunion aufgege-
ben. Desweiteren sind die 
Schiedsrichterkosten in Höhe von 
32,40€ an die Warendorfer 
Sportunion zu erstatten.  
 
 
 
Gegen den Verein SC Münster 08 
wird eine Ordnungsstrafe in Höhe 
von 150,00€ wegen Haftmittel-
benutzung erhoben, sowie eine 
Verwaltungsgebühr in Höhe von 
15,00€.  
Die Rechtsmittelbelehrung im 
Bescheid ist zu beachten.  
Der Bescheid ist dem Verein am 
31.01.2013 postalisch zugestellt 
worden.  

Leufgen 
 
 
 
Kreismädchenwart 
 
Sperre 
 

Die Mannschaftsverantwortliche  
Melanie Große Schulte wird ab 
dem am 31.01.2013 für 3 Meis-
terschaftsspiel, längstens für 1 
Monat  gemäß § 17 Absatz 5 
Buchstabe „c“ RO DHB & WHV-
Zusatzbestimmung zu § 17 RO 
DHB gesperrt. Der gebühren-
pflichtige Sperr- und Gebühren-
bescheid wurden durch die spiel-
leitende Stelle am 31.01.2013 an 
den Verein DJK Sparta Münster 
versendet.  

Benten 
 
 
 
 
 
 

Bezirk Süd 
 
 
 
Kreis Hagen/Ennepe-Ruhr 
 
 
Die im Januar 2013 ausgefallene 
Vereinsvertretersitzung findet 
jetzt an 19. Februar 2013 um 19 
Uhr im Vereinshaus St. Bonifatius 
in Hagen - Haspe statt. 

Knöpel / Pickel / Fularzik 

28. Jan. 2013 
 
Keine Veränderungen brachten die Wahlen beim Bezirksjugendtag 
im TSC Eintracht-Haus in Dortmund, bei dem die sechs Kreise durch 

31 Delegierten vertre-
ten waren. Detlef 
Schiffke (Hagen) wurde 
als Jungenwart ebenso 
wie Dirk Achtstetter 
(Hamm) als Mädchen-
wart einstimmig wieder-
gewählt.  
Als Gäste konnte Detlef 
Schiffke den später als 
Versammlungs le i ter 
fungierenden Bezirks-
männerspielwart Hilmar 
Schöler als Vertreter 
des Bezirksvorsitzenden 
Walter Kraft, den Dort-
munder Kreisvorsitzen-
den Wolfgang Sommer 

und den Verbandsmädchenwart Willi Barnhusen Handballkreis Dort-
mund begrüßen. Wolfgang Sommer richtete im Namen der drei Gäs-
te Grußworte an die Delegierten aus den Handballkreisen des Be-
zirks Süd.  
Diskussionen gab es zum Thema Verhalten der Zuschauer und ins-
besondere der Eltern in den Hallen. Leider wären die Vereine nur 
über Ordnungsstrafen zu packen, war eine Meinung. Hilmar Schöler 
will den Vorschlag, eine Fair-Play-Kommission zu bilden, die sich mit 
solchen und ähnlichen Themen beschäftigt, in der nächsten Bezirks-
vorstandsitzung aufgreifen. Bezirksschiedswart Roland Janson kriti-
sierte die kurzfristige Verlegung von Jugendspielen.  
Auch wenn die Anzahl der Mannschaften nicht so groß wie im Bezirk 
Nord ist, können sich die Erfolge im Bezirk Süd jederzeit sehen las-
sen, führte Bezirksmädchenwart Dirk Achtstetter in seine Bericht 
aus. Zahlreiche Westfalenmeistertitel und Teilnahmen an den Deut-
schen Meisterschaften zeugen von einer guten Arbeit in den Verei-
nen. Zwei Siege im Westfalenpokal in den letzten drei Jahren sind 
herauszustellen. Dennoch müssen Überlegungen angestellt werden, 
um die Jugendlichen bei der Stange zu halten.  
 

Nach dem Bezirksjugendtag beschäftigte sich der Bezirksjugendaus-
schuss mit dem 
Thema Qualifi-
kationsrunden 
für die höheren 
Klassen. Die 
ersten Qualifi-
kationsrunden  
der männlichen 
A-Jugend auf 
Bez i rk sebene 
beginnen am 
27./28. April 
und werden am 
4./5. Mai fortge-
setzt. Bei der 
männlichen B- 
und C- Jugend 
sind der 12. Mai 

und 26. Mai Spieltage. Ferner beschäftigte sich der Ausschuss mit 
der Qualifikation der weiblichen Jugendmannschaften und legte Eck-
daten fest.  

Krampe / Pressewart 

Detlef Schiffke (links) und Dirk Achtetter  

Die Delegierten aus den sechs Handballkreisen beschäftigten 
sich mit einigen aktuellen Themen wie Verhalten in den Hallen 
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Kreistag   -   Kreis Hellweg            29. Jan. 2013 
 

Der Borker Helmut Hubeny bleibt für drei weitere Jahre an der Spitze des Handballkreises Hellweg. Auf dem von 
der HSG Unna in der Erich-Göpfert-Stadthalle in Unna ausgerichteten Kreistag wurde er einstimmig wiederge-
wählt. Ansonsten brachten die Vorstandswahlen kaum Veränderungen im Kreisvorstand. Der Ahlener Jürgen 
StolleHSG wurde zum neuen Stellvertretenden Vorsitzenden gewählt. Der bisherige Amtsinhaber Günter Brinkis 
aus Hamm, der in Abwesenheit gewählt wurde, übernimmt den Vorsitz der Technischen Kommission (TK). Der 
Hammer Axel Nickol leitet anstellte von Hartmut Reitz, der noch als Beisitzer weitermacht, den Vorsitz des Kreis-
spruchausschusses. Aus diesem ist Norbert Neumann, der nach Bad Bramstedt verzogen ist, als Beisitzer ausge-
schieden. 

Neben den 56 Delegierten aus den Vereinen, nicht alle waren vertre-
ten, und 16 Vorstandsmitgliedern konnte Kreisvorsitzender Helmut 
Hubeny den Landtagsabgeordneten Rüdiger Weiß, Unnas Bürgermeis-
ter Werner Kolter, Ulrich Seeliger, Leiter Sport Service Unna, Dieter 
Stroband, Präsident Westdeutscher Handballverband und Handballver-
band Westfalen, Walter Kraft, Vorsitzender Handballbezirk Süd und 
den Kreisvorsitzenden Georg Kruse vom Nachbarkreis Industrie sowie 
den Kreisehrenvorsitzenden Hermann Bremmer, dem er für die Vorbe-
reitung und Ausrichtung dankte, als Gäste begrüßen. Zu Beginn ge-
dachte man der Verstorbenen, stellvertretend den langjährigen 
Schiedsrichterwart Heinz Lilge vom PSV Bork. 
Trotz aller Schwierigkeiten und veränderter Bedingungen, es wird im-
mer schwieriger Jugendliche zu begeistern, lohne es sich, den Handball 
weiter nach vorne zu bringen, sagte Rüdiger Weiß in seinen Begrü-
ßungsworten und fand es faszinierend, was derzeit bei der WM in Spa-

nien geboten wird. Bürgermeister Werner Kolter sprach den ehrenamtlich Tätigen seinen Dank aus. Ohne Rah-
menbedingungen, wie dieser Kreistag, wäre der Sport und in diesem Fall Handball nicht möglich. Die Stadt habe 
ein Modernisierungsprogramm für die Sportstätten aufgelegt. „Es wird auch künftig keine Nutzungsgebühren ge-
ben“ sagte der Bürgermeister die Unterstützung zu. Es sei für Westfalen nicht optimal gelaufen, aber es sei 
schon toll, was der Mädchenhandball beim vor einer Woche in Unna ausgetragenen DHB-Länderpokal geboten 
habe. Die Region sei in der Breite bezüglich Sportstätten und Hallen gut aufgestellt, sagte Verbandspräsident 
Dieter Stroband.  
Während die Berichte der Vorstandsmitarbeiter in schriftlicher Form vorlagen, gab Kreisvorsitzender Helmut Hu-
beny seinen Bericht mündlich. Er sprach die beschlossene Quotierung bei den Schiedsrichtern zur Lösung der 
Probleme über den Kreis hinaus an. Die Jugendförderung sein nach wie vor ein großes Anliegen und sprach die 
Aktivitäten im Kreis mit der Abschlussfahrt nach Bremen an und ging kurz auf die Bundesliga der männlichen 
und auch künftigen weiblichen A-Jugend  an. Der Kreis trägt die Lizenzgebühren für das Handball-Programm Sis. 
Mit dem Betreiber sei ein Vertrag bis 2015 geschlossen worden. Der Kreis habe sich ein neues Logo zugelegt und 
auch Ehrennadeln damit angeschafft. Kassenprüfer Ernst Kremser lobte in seinem Bericht die gute Kassenfüh-
rung. Kreiskassierer Franz-Josef Krampe stellte den Haushaltsplan für die nächste Periode vor, der angenommen 
wurde. Eine Aussprache zu den Berichten wurde nicht gewünscht. Dem Vorstand wurde einstimmig Entlastung 
erteilt. WHV- und HV-Präsident Dieter Stroband leitete als Versammlungsleiter die Neuwahlen ein. Nach den Vor-
standswahlen wurden die Wahlergebnisse vom Kreisjugendtag und Kreisschiedsrichtertag, die im November 
stattfand, bekannt gegeben. 

Kreisvorstand: Kreisvorsitzender Helmut Hubeny 
(Bork), Stellvertr. Kreisvorsitzender: Jürgen Stolle 
(Ahlen), Kreiskassenwart Franz-Josef Krampe 
(Werne), TK-Vorsitzender: Günter Brinkis (HSE 
Hamm), Rechtswart Hartmut Haunert (Hammer SC), 
Männerspielwart: Karl-Heinz Feldhaus (Bönen), Frau-
enspielwart: Andrea Witt (Hammer SC), Lehrwart: 
Dietmar Melis (Oberaden), Pressewart: Heinz Krampe 
(Bork), Datenverantwortlicher Friedrich Schürmann 
(Hammer SC), Kreisspruchausschussvorsitzender: 
Axel Nickol (Hammer SC), Beisitzer im Spruchaus-
schuss: Hartmut Reitz (Hamm), Carsten Schilling 
(Bönen), Günter Dargel (Hamm-Heessen), Karin E-
sche (Dellwig), Günter Gewalt (Hamm), Kassenprü-
fer: Heike Waschke (Bergkamen), Thomas Resch 
(Unna), Andreas Witte (Massen). Beisitzer im Be-
zirksspruchausschuss Walter Krogmeier (Beckum) 
und im Landesspruchausschuss Hartmut Haunert.  

Delegierte: zum Bezirkstag: Andreas Witte, Heinz Waschke, Jürgen Stolle, Dietmar Melis, Franz-Josef Krampe, 
Hartmut Haunert, Karl-Heinz Feldhaus, Peter Elias, Ersatz: Günter Brinkis, Hermann Bremmer, Verbandstag 
Westfalen: Dietmar Melis, Heinz Waschke, Jürgen Stolle, Hartmut Reitz, Silke Lasshof, zum WHV-Tag Jürgen 
Stolle, Helmut Hubeny, Hartmut Haunert, (Günter Brinkis).   

Krampe / Pressewart 

Kreisvorsitzender Helmut Hubeny, Verbandspräsi-
dent Dieter Stroband, Bürgermeister Werner Kolter 
und Landtagsabgeordneter Rüdiger Weiß (v.l.) 

Der Kreisvorstand mit: Karl-Heinz Feldhaus, Hartmut Haunert, Franz-
Josef Krampe, Andrea Witt, Dietmar Melis, Jürgen Stolle, Ehrenvorsit-
zender Hermann Bremmer, Friedrich Schürmann, Kreisvorsitzender 
Helmut Hubeny, Axel Nickol und Kreisschiedsrichterwart Peter Elias (von 
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DHB-Nominierungen für westfälische Spielerinnen 
 

Folgende Spielerinnen aus Westfalen haben eine Einladung zur DHB-Maßnahme erhalten:  
Dana Centini (TVG Kaiserau), Alicia Stolle (BVB Dortmund) und als Reservespielerin  Annalena Pelz (HSG 
Blomberg Lippe)  wurde von Maik Nowak, Leistungssportkoordinator der weiblichen Nachwuchs sowie von den 
DHB-Trainern Frank Hamann und Nico Kiener  für die weibliche Jugend-Nationalmannschaft der Jahrgänge 
1996/97 zu einem DHB-Lehrgang mit Länderspielen gegen Österreich vom 7.-10. Februar 2013 in Gräfelfing 
nominiert.  
Wir wünschen allen viel Erfolg! 
 
 

Nominierungen weibliche Jugend Jahrgang 1998  
zur DHB- Leistungssportsichtung vom 13.-17. Februar 2013 im Bundesleistungszentrum Kienbaum  

 

Stand: 31. Januar 2013  
 
Es werden folgende Spielerinnen des Jahrgangs 1998 nominiert: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Nachfolgende Spielerinnen bitte erst anreisen, wenn eine Nachnominierung erfolgt ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Wilhelm Barnhusen / Mädchenwart 
 

Nominierungen 

Name Vorname Verein 
Borgolte Marie-Christine TVG Kaiserau 
Brilka Celine TSG Altenhagen-Heepen 
Dickmann Lia HSV Minden-Nord 
Franz Nele TSG Altenhagen-Heepen 
Höppe Franziska HSV Minden-Nord 
Kneller Lisa-Marie HLZ Ahlen 
Möllmann Jana ASC 09 Dortmund 
Röttger Sina HSG Menden-Lendringsen 
Schäfer Nicola TVE Netphen 
Schlautmann Lea HLZ Ahlen 
Schmidt Lisa TVG Kaiserau 
Tsamatos Marina HSG Schwerte-Westhofen 

Name Vorname Verein 
Chacha Judith HSG Menden-Lendringsen 
Dahms Devina HSG Schwerte-Westhofen 
Funke Chantal HSG Gevelsberg-Silschede 
Holtmann Luisa HLZ Ahlen 

Auf Abruf     

Am 28. Januar 2013 verstarb unser Ehrenmitglied 
 

Werner Wessel-Terharn 
 

im Alter von 80 Jahren. 
In der Nachkriegszeit führte ihn sein Weg zu SC Münster 08 und er hatte in seiner Zeit als aktiver Spieler 
von 1948 bis 1974 Anteil an den großen handballerischen Erfolgen des Vereins. Schon bald erkannte er, 
dass für den Handballsport nicht nur Spieler notwendig sind sondern auch Menschen die für den Spielbetrieb 
sorgen. 
Daher engagierte er sich für seinen geliebten Sport von 1967 bis 1997 im Schiedsrichterwesen, von 1984 bis 
1995 als Kassenprüfer des Handballverbandes Westfalen und 30 Jahre von 1976 bis 2006 als Kassenwart 
des Handballkreises Münster. 
Für seine Verdienste um den Handballsport erhielt er zahlreiche Ehrungen und Auszeichnungen: zuletzt im 
Jahre 2000 die goldene Ehrennadel des Handballverbandes Westfalen und im Jahre 2006 die Ehrenmitglied-
schaft des Handballkreises Münster. 
Für seine Zuversicht, seine Tatkraft und seinen Humor, mit denen er für den Handball tätig war, sind wir ihm 
dankbar. Wir werden ihn nicht vergessen. 
 

Für den Handballkreis Münster e.V. 
 

Bernd Krekeler       Eduard Leufgen 
Vorsitzender       2. Vorsitzender 


